
Am Ende fehlte die Kraft 

HANDBALL - Kämpfendes Hoof/Sand/Wolfhagen 
unterliegt Baunatal II mit 29:33 

 
Hartes Stück Arbeit: Hoof/Sand/Wolfhagens Mattis Lattek setzt sich durch und wirft anschließend auf das Tor. Hinter ihm der 

Baunataler Tom Hartwigk. Foto: artur schöneburg 

 

Sand – Die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen hat auch ihr zweites Derby und 
Rückrundenspiel der Handball-Bezirksoberliga verloren. Gegen den GSV 
Eintracht Baunatal II gab es eine 29:33 (17:15)-Niederlage. 

Bereits das Hinspiel hatte der Aufsteiger mit 29:30 verloren. Dennoch 
zeigte sich HSG-Trainer Daniel Schmidt mit seiner Mannschaft 
zufrieden: „Wir haben gegen eine gegenüber dem Hinspiel stärkere 
Baunataler Mannschaft bis kurz vor Schluss das Spiel offengehalten, 
obwohl uns viele Stammspieler gefehlt haben.“ 

Die ersatzgeschwächten Gastgeber erwischten einen tollen Start und 
gingen durch zwei verwandelte Siebenmeter von Paul Tarnow, Jan 
Ledderhose und Jonas von Dalwig mit 4:1 in Führung. 



Auch von dem zwischenzeitlichen Ausgleich ließen sich die Vereinigten 
nicht verunsichern und lagen im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit mit 
zwei bis vier Toren vorne. 

Nach dem 16:12 verkürzten die besten Gästeschützen Marius Paske 
und Lennart Geisel, ehe Tobias Dung neun Sekunden vor der Pause 
zum 17:14 traf, doch mit der Pausensirene gelang Paske das 17:15. Mit 
zwei weiteren Treffern zu Beginn der zweiten Halbzeit gelang den 
Gästen der Ausgleich. Marvin Meyer traf noch einmal zum 18:17 für die 
HSG, bevor die Eintracht erstmals mit 19:18 in Führung ging. Das Spiel 
schien sich zugunsten der jungen und schnellen Gästemannschaft zu 
drehen, doch die Gastgeber hielten gut dagegen. 

Angeführt vom Spielmacher und sicheren Siebenmeterschützen Tarnow 
konnten sie bis zum 26:26 immer wieder den Ausgleich schaffen. 

In den letzten zehn Minuten hatte die HSG aber nicht mehr allzu viel 
zuzusetzen. Das machte sich bei den Spielern, die zuvor in der Zweiten 
gespielt hatten, bemerkbar. 

Erneut Tarnow gelang per Siebenmeter noch einmal der 
Anschlusstreffer, ehe sich die Eintracht vorentscheidend auf 27:31 
absetzte.  zmw 

Hoof/Sand/Wolfhagen: Fischer - D. Stegmann, Tarnow (9/6), 
Ledderhose (2), Meyer (1), N. Bubenheim, L. v. Dalwig (2), Wietis (3), J. 
v. Dalwig (4), Fuhrmann (2), Lattek (4), Dung (2). 

Tore Eintracht Baunatal II: Geisel (9), Paske (7), Martin (6), Pohl (5), 
Diesler (3), Hartwigk, Geiger, Lattek (je 1). 

Spielverlauf: 0:1 (1.), 4:1 (5.), 5:2 (6.), 5:5 (9.), 12:8 (19.), 14:12 (28.), 
17:17 (32.), 18:19 (36.), 26:26 (50.), 27:28 (53.), 27:31 (57.), 29:33 (60.). 

 


